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Wir freuen uns,  Sie zur  diesjährigen Kirchgemeinde-

versammlung einzuladen.  Wie immer befindet 

sich der Stimmausweis auf der R ückseite dieses 

Jahresberichtes.  Fehlende Ausweise können bei  der 

Aktuarin,  Frau Marlene Bonderer,  Kirchgasse 1,  

9470 Buchs,  Telefon 081 756 22 93,  bezogen werden.  

Wir  bitten Sie,  al lfäl l ige Anträge bis eine Woche vor 

der Versammlung schrift l ich beim Sekretariat,  an der 

Kirchgasse 1,  einzureichen.  Sie er leichtern uns damit 

die Vorbereitung und helfen mit,  die Versammlung 

spedit iv  abwickeln zu können.  

 

Freundl ich grüsst  

die Kirchenvorsteherschaft

E I N L A D U N G

Kirchgemeindeversammlung, Sonntag, 24. März 2024

c a .  1 1 . 0 0  U h r ,  i m  A n s c h l u s s  a n  d e n  G o t t e s d i e n s t 
i n  d e r  e v a n g e l i s c h e n  K i r c h e  B u c h s
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E D I T O R I A L

« W I E  S C H R E I B T  M A N  « Z ’ M I Z T H I N N A » ? »  
W A R  M E I N E  F R A G E ,  A L S  E S  U M  D A S  E D I T O R I A L  
D I E S E S  J A H R E S B E R I C H T E S  G I N G .  E S  W U R D E  
R E C H E R C H I E R T ,  N A C H G E F R A G T ,  A B G E W O G E N ,  
E N T S C H I E D E N  U N D  W I E D E R  V E R W O R F E N . 

U
nd schon sind wir 

«z’mizthinna» im Alltag 

einer Kirchgemein-

de, in der es viel  öfters 

als gedacht, um so alltäg-

liche Dinge wie ein Wort im 

Buchser Dialekt geht. Vieles 

«z’mizthinna» passiert im 

Hintergrund, wird von vielen 

treuen und engagierten, 

freiwil l igen und angestellten 

Mitarbeitenden über das 

ganze Jahr hinweg erledigt. 

Gerade im vergangenen Jahr 

haben die Praktikantinnen, 

Zivildienstleistenden und 

Schülerinnen und Schüler am 

Zukunftstag darüber ge-

staunt, als sie «z’mizthinna» 

den Einblick in verschiedene 

Arbeitsbereiche unserer 

Kirchgemeinde gewannen. 

Die bunte Vielfalt und die 

treue Hingabe machen un-

sere Kirchgemeinde zu dem 

lebendigen Miteinander. Ein 

aufrichtiges Dankeschön gilt 

J A H R E S B E R I C H T
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all  jenen, die durch ihre Zeit,  Hingabe und 

finanzielle Unterstützung unsere Kirchge-

meinde lebendig halten. Ohne diese Mitwir-

kung wären viele Angebote und gemachten 

Erfahrungen nicht möglich.

W
ir sind als Mitarbeiterteam «z’mizt-

hinna» in einem spannenden Ver-

änderungsprozess. Die personellen 

Wechsel der letzten beiden Jahre sind mit 

Abschiedsschmerz und Aufbruchsstim-

mung verbunden. Der Start für die neuen 

Mitarbeitenden ist gelungen und nun ist 

das Team «z’mizthinna», sich kennen zu 

lernen, die Abläufe zu klären, das Miteinan-

der zu gestalten und Ziele für die nächsten 

Jahre zu entwickeln. Einzelne neue Projekte 

wurden schon angestossen. Weiteres folgt 

im neuen Jahr. 

W
ir leben gesellschaftlich «z’mizt-

hinna» in turbulenten Zeiten. Und 

wir sehen, dass die politische 

Grosswetterlage immer unberechenba-

rer wird. Von den Kriegswirren gar nicht 

zu reden. Wir wissen, dass wir mehr tun 

müssen, um die Folgen des Klimawandels 

abzuschwächen. Das alleine reicht schon 

für düstere Gedanken und für eine Aus-

breitung der Angst. Doch Angst lähmt und 

das können wir in schwierigen Zeiten am 

wenigsten brauchen. Günstiger ist es, sich 

den Herausforderungen zu stellen. Deshalb 

haben wir im Spätherbst kurzfristig mit 

dem ökumenischen Friedensgebet be-

gonnen. Wir wollen damit «z’mizthinna» ein 

Zeichen setzen, dass nicht Ohnmacht und 

Wut das letzte Wort haben.

E
s ist auch Ausdruck eines Glaubens, 

dass wir uns «z’mizthinna» nicht  

einsam oder auf verlorenem Posten  

fühlen müssen, sondern uns getragen  

wissen dürfen von der Liebe Gottes. Sie 

ist das Zentrum, der Mittelpunkt unseres 

gemeinsamen Unterwegsseins. Jesus 

Christus hat es uns sichtbar gemacht, hat 

Menschen am Rand «z’mizthinna» geholt 

und sie Wertschätzung, Annahme und  

Geborgenheit erfahren lassen. So wie  

Jesus Christus wollen wir Kirche sein,  

füreinander und für andere. 

 

Wir schauen mit Hoffnung auf das kommen-

de Jahr und die vielen Möglichkeiten, die 

vor uns l iegen. Möge unsere Gemeinschaft 

weiterhin ein Ort sein, an dem jeder und 

jede sich wil lkommen und «z’mizthinna» 

fühlen kann. 

P a t r i c k  S i e g f r i e d

J A H R E S B E R I C H T
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B E R I C H T
D E R  K I R C H E N -
V O R S T E H E R -
S C H A F T

W I R  B L I C K E N  A U F  E I N  J A H R  Z U -
R Ü C K  M I T  V I E L E N  P E R S O N E L L E N 
V E R Ä N D E R U N G E N  U N D  U N S E R E 
G E F Ü H L E  D A B E I  S I N D  G E M I S C H T .

I
m August konnte Pfarrerin Virginia Müller 

nach abgeschlossenem Vikariat ihre Stel-

le bei uns antreten. Rudy Van Kerckhove, 

der aufgrund der Krankheit von Lars Altenhöl-

scher seit einiger Zeit als Stellvertreter bei 

uns tätig ist, reduzierte sein Pensum, bleibt 

uns aber erhalten. Gleichzeitig trat auch  

Birgit Schneider Brzovic als Diakonin mit 

einem Teilzeitpensum ein. Dadurch konnte 

ein Teil  der Lücke geschlossen werden, die 

durch den Austritt von Walter Moor ent-

standen war. Wir sind aber weiterhin auf der 

Suche nach einem zusätzlichen Diakon, umso 

mehr, als Nina Frauenfelder sich entschlos-

sen hat, beruflich noch etwas ganz anderes 

auszuprobieren und uns frühzeitig über ihre 

Pläne orientiert hat. 

D
iese kurze Schilderung vermag nicht 

die ganze Komplexität der Personal-

situation zu erklären, aber man kann 

erkennen, dass Einiges in Bewegung ist. Wir 

sind traurig darüber, dass Lars' Krankheit ihn 

schwerer beeinträchtigt, als er dies erwartet 

und erhofft hatte. Und wir sind heraus-

gefordert durch die Veränderungen, die 

wegen dem ausgetrockneten Arbeitsmarkt 

in diesem Sektor besonders schwer zu be-

wältigen sind. Andererseits sind wir dank-

bar für die neuen Mitarbeiterinnen und die 

Dynamik und Lebendigkeit,  die sich daraus 

ergibt. Und wir sind umso dankbarer für 

die lang jährigen Mitarbeiter, die vielleicht 

manchmal vergessen gehen, weil  man ihre 

Präsenz als selbstverständlich wahrnimmt.

I
m ehrenamtlichen Teil  der Kirchenvor-

steherschaft mussten wir das Ressort 

Religionsunterricht neu besetzen, weil 

Christa Göth und ihre Familie noch ein-

J A H R E S B E R I C H T
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D a n i e l  L ä m m l e r

mal eine Zeit im Ausland verbringen wollen. 

Dafür konnten wir Samuel Graf gewinnen, der 

bereits fester und geschätzter Teil  unserer 

Gruppe ist, auch wenn er erst nach der Wahl 

ab Mitte 2024 formell  Behördenmitglied sein 

wird. In der Synode und in der GPK gibt es je 

eine Vakanz, die wir zu schliessen versuchen.

V
or dem Einzug von Virginia Müller mit 

ihrer Familie haben wir das Pfarrhaus an 

der Heldaustrasse umfassend renoviert, 

wobei die Gesamtkosten leicht unter den im 

Vorjahr budgetierten Fr.  300 '000 blieben.

W
ir haben gesagt, dass wir uns ver-

mehrt mit dem Thema Geld befassen 

wollen, weil  der Austrittsüberhang 

mittel- bis langfristig zu einer Finanzierungs-

lücke führen wird. Wir wollen das Thema nicht 

ins Zentrum stellen, weil  es das nicht sein 

soll.  Aber damit das so bleibt, dürfen wir es 

auch nicht verdrängen, sonst dominiert es  

irgendwann alles. Deshalb bleiben wir lang-

sam und beharrl ich dran.

D
Danke, all  den Angestellten, den 

Ehrenamtlichen, den Freiwil l igen, 

den Neuen, den Lang jährigen, 

Jungen, Alten, einfach allen, denen  

unsere Kirchgemeinde am Herzen l iegt. 

Das Miteinander und die Vielfalt machen 

unsere Gemeinde aus. 

J A H R E S B E R I C H T
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Wo zwei oder drei 

in meinem Namen 

beisammen sind, 

da bin ich 

Z‘MIZTHINNA.*

* mitten unter ihnen.

J A H R E S B E R I C H T



F O T O -
S T O R Y
W IE ER L EBEN DIE MENSCHEN  

UNSER E K IR CHGEME INDE?  

MI T DIESER FR A GE A L S MOT TO 

H A BEN W IR SECHS PER SONEN  

V ON KL E IN BIS GR OSS, V ON JUNG 

BIS PENSIONIER T BEGL E I TE T. 

ENTSTA NDEN IST E IN  

« Z’MI Z THINN A ».

U
nsere Kirchgemeinde ist so vielfältig wie 

die Menschen, die sich darin bewegen. 

Das zeigen eindrücklich unsere Prota-

gonistinnen und Protagonisten in den sechs 

Foto Stories. Jeder und jede von ihnen ist auf 

irgendeine Weise mit unserer Kirchgemeinde 

verbunden. Bewegt sich unregelmässig bis 

regelmässig darin. Es kann sein, dass sie sich 

bei dem einen und anderen Anlass begegnen. 

Muss aber nicht. Und doch fällt vielleicht für 

verschiedene Programmpunkte bei al len der 

Satz «I  goh in d Chircha».

W
as diese Kirche aus Sicht von Elias, 

Tim, Manuel,  Virginia, Jule und Maja ist, 

erzählen sie Ihnen auf den nächsten 

Seiten. Ganz bewusst haben wir wortwört-

l ich ihre Perspektive gewählt.  Was sehen die 

sechs? Wie erleben sie die jeweil ige Situation, 

in der sie sich befinden? Aufgebaut als eine Art 

Comic haben Sie, l iebe Leserin und l ieber Leser, 

die Chance «z’mizthinna» zu sein.

J A H R E S B E R I C H T
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W ir f ün f t r e f f en un s r eg elm ä s s i g  

im K ir ch g emeindeh au s .

I ch l iebe e s , k r e a t i v z u s ein. I m mer 

w ieder en t w er f e ich f ür die A r bei t der 

K om mi s s ion K ar t en. De s h alb d ar f mein 

Table t nich t f ehlen.

Hallo!
Ich bin Jule und Teil der Kommission 
Freiwilligenarbeit. Ich nehme euch an 
eine unserer Sitzungen mit.

Uff, schon 20 Uhr... 

jetzt aber schnell!

S
ich freiwi l l ig  in  der evan-

gel ischen Kirche Buchs en- 

gagieren:  Möchtest auch du 

ein Tei l  von den vielen Helferinnen 

und Helfern werden? Bei  uns 

auf der Website f indest du eine 

Jobbörse.  Viel leicht spricht dich 

etwas an.  Gerne darfst du auch 

jeder Zeit  Kontakt mit  uns als 

Kommission aufnehmen. Unsere 

Angaben f indest du ebenfal ls  auf: 

 

 

www.evangkirchebuchs.ch  

> unsere Kirchgemeinde 

> Freiwi l l igenarbeit

J A H R E S B E R I C H T
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A NGEBOTE 

FÜR ER WA CHSENE

Noch der le t z t e Fein s chl i f f und die K ar t e 

f ür die f r ei w il l i g Mi t ar bei t enden i s t 

f er t i g . W ie s ie w ohl in g edr uck t er For m 

au s s ieh t ?

D a s W ohl der f r ei w il l i g Mi t ar bei t enden 

l ieg t un s am Her z en. Un s er Fok u s i s t 

de s h alb auch heu t e A bend, w ie w ir d a s 

E n g a g emen t der über 100 Hel f enden in 

un s er er K ir ch g emeinde w er t s ch ä t z en 

und un t er s t ü t z en k önnen.

Jede s J ahr au f s Neue s e t z en w ir un s 

S ch w er punk t e. I n die s em J ahr 2024 w ol -

len w ir die A r bei t al l  un s er er Fr ei w il l i g en 

mehr in s L ich t r ück en, g an z un t er dem 

Mo t t o « W er t s ch ä t z un g ».

Hoi Heidi, ...

Cool, din Entwurf!

U
nter dem Dach der Sinnbörse bieten wir  

die Turmgespräche, Oase der Stil le,  Ruhe-

punkte in der Passion sowie im Advent  

und eine Auszeit für Mütter an. Weiter gibt es den 

Weltgebetstag, die Fotogruppe, Kleingruppen und 

Gospel im Werdenberg.

J A H R E S B E R I C H T
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Meine R el i g ion s lehr er in i s t s chon d a.

Z u Beg inn der 

S t unde d ar f

jeder und jede 

s a g en, w ie e s 

einem g eh t.

Hoooi!
Ich bi de Tim und uf em Weg in  
Reliunterricht im Schulhuus Räfis.

Hoi Tim!

Tap, tap, ...

...ehhm, wie goht‘s  

mir hüt eigentlich?

 

 

www.evangkirchebuchs.ch  

> Was wir  tun 

> für  Schüler

J A H R E S B E R I C H T
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A NGEBOTE 

FÜR K INDER 
vom K inder g ar ten  

bis z ur 6. K lasse

W o w, d a s i s t ech t s chön g e w or den.  

I ch w ei s s s chon, w o ich e s z uh au s e  

au f s t el len w er de.

W ir dür f en die Ge s chich t e in die r ich t i g e 

R eihen f ol g e br in g en – mi t ein bi s s chen 

Hi l f e h aben w ir e s g e s ch a f f t.

I glaub, das Bild ghört zu däm Text!

schnipp, 
schnapp,..

R
eligionsunterricht von der 1. bis zur  

6. Klasse, Kindernachmittag «Farbespiel», 

MiniSing, Cevi Jungschar Werdenberg

J A H R E S B E R I C H T
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Je n ach W e t t er nehme ich meinen 

A r bei t s w eg mi t dem A u t o oder auch dem 

Fahr r ad un t er die Fü s s e.

S o beg inne ich jeden A r bei t s t a g . I n 

meinem Bür o im K ir ch g emeindeh au s 

h abe ich e x t r a ein P a ar A r bei t s s chuhe.

Mi t meinem M ann 

und den beiden 

K inder n z u s am men 

w ohne ich in einem 

H au s im Or t s t ei l 

R ä f i s .

Hallo!
Ich bin Virginia und seit letztem  
Sommer Pfarrerin in Buchs.

Tschüüs!

 

 

www.evangkirchebuchs.ch  

> Unsere Kirchgemeinde 

> Unser Team

J A H R E S B E R I C H T
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UNSER E NEUE 

PFA R R ER IN

Die Gebur t s t a g s f eier w ar ein E r f ol g 

und w ur de g e s ch ä t z t. Z u f r ieden w idme 

ich mich noch dem A b w a s ch und dem 

A u f r äumen.

Un s er Or g ani s t g e s t al t e t die Feier z u -

s am men mi t un s . S in g en und Gebur t s -

t a g s k uchen dür f en nich t f ehlen.

I ch t r e f f e noch die le t z t en Vor ber ei -

t un g en f ür die Gebur t s t a g s f eier f ür 

S enior innen und S enior en ab 80 J ahr en. 

W ir al s P f ar r t e am m achen d a s z um 

er s t en M al und s ind g e s p ann t, w ie e s 

w ir d.

Happy Birthday to you,
happy Birthday to you ...

So, jetzt hend mirs 

bald gschafft!

V
irginia Müller ist seit August 2023 bei uns in der 

evangelischen Kirche Buchs. Sie ist zu einem 50% 

Pensum angestellt.  Ihre Aufgaben sind zurzeit 

Gottesdienste, Taufen, Hochzeiten sowie Beerdigungen. 

Zudem führt sie gemeinsam mit Diakonin Birgit Schnei-

der Brzovic Angebote für Mütter und Frauen durch. 

J A H R E S B E R I C H T

17Seite /



D a s g an z e J ahr über h aben w ir z u  

jeder Ge s chich t e e t w a s g e s am mel t.  

Heu t e w ar ein Fo t o in der Bo x .

Hoooi!
I bin dr Elias und hüt gang i mit mim 
Mami und mit mina Gschwüschterte 
ins «fiire mit de chliine».

Hey, wart uf mi!

I freu mi uf Gschicht!

 

 

www.evangkirchebuchs.ch  

> Was wir  tun 

> für  Kinder und Famil ien

J A H R E S B E R I C H T
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A NGEBOTE 

FÜR KL E INK INDER 

UND FA MIL IEN

 A ber je t z t er s t M al s in g en, juhu.

S o, je t z t i s t auch noch mein F in g er-

abdr uck au f dem Bi ld. W ir h aben die  

W eihn ach t s g e s chich t e d ar au f g ek leb t. 

Je t z t h abe ich Hun g er. S chnel l  z u M am a  

in die C a f e t er i a, dor t g ib t e s ein W eg g l i . 

W ir h aben die W eihn ach t s g e s c

W er f inde t die S t er ne? 

Die Ge s chich t e w ar 

in der g an z en K ir che 

v er s t eck t.

Lueg mol do...

I spiil lieber 

als baschtle.

K
inderhüte parallel  zum Gottesdienst am 

Sonntagmorgen, Generationengottesdienste 

– werden teilweise mit einem gemeinsamen 

Frühstück oder auch Mittagessen gemacht.

J A H R E S B E R I C H T
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Noch s chnel l  d ie K abelr ol len w eg s t el len,

d ann s ind w ir s o w ei t.

Be v or e s um 17 Uhr lo s g eh t, g ib t e s 

f ür un s al s B and und Te am noch eini g e s 

z um E inr ich t en.

Hey!
Ich bin Manuel und spiele in der go2be-
Band. Heute Abend haben wir go2be 
Church im Kirchgemeindehaus.

à  Let us bless the Lord ...

 

 

www.evangkirchebuchs.ch  

> Was wir  tun 

> für  Junge Erwachsene

 

 

www.evangkirchebuchs.ch  

> Was wir  tun 

> für  Jugendl iche

J A H R E S B E R I C H T
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A NGEBOTE 

FÜR JUGENDL ICHE

UND JUNGE  

ER WA CHSENE

I n der g o2be Chur ch w ir d v iel g e s un g en. 

Nor m aler w ei s e g ib t e s je w eil s einen 

k ur z en Ged ank en d a z u. Heu t e k önnen die 

Be s uchenden an v er s chiedenen Or t en einen 

s olchen Ged ank en abholen g ehen.

Be v or w ir beim A pér o noch e t w a s pl au -

der n k önnen, g ib t e s einen S eg en und ein 

le t z t e s L ied mi t au f den N achh au s e w eg .

W ir al s Te am s chl ie s s en den A bend n ach 

dem A u f r äumen mi t einer Te am r unde und 

einem Gebe t ab.

... s Liecht
für di!

für das  Lied mues i 

de Capo montiere...

R
eligionsunterricht auf der Oberstufe,  

Konfirmandenunterricht, Konflager.  

Aus der go2be Reihe gibt es noch den 

go2be Life und den go2be Praise. Jugendtreff 

CheckIn, Lager «Hänge mit de Grosse»,  

Technikteam und Zivildienst.

J A H R E S B E R I C H T
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Amen!

I ch s in g e g er ne ab No t en. De s h alb deck e 

ich mich v or Beg inn im mer noch mi t den 

nö t i g en L ieder bücher n ein.

Z u einem S onn t a g g ehör t f ür mich der 

Go t t e s dien s t mor g en s um 10 Uhr d a z u.

Grüezi!
Ich bin Maja und besuche 
die verschiedensten Ange-
bote in unserer Kirche. 

Zum Glück hend mir  

de Schirm mit!

 

 

www.evangkirchebuchs.ch  

> Was wir  tun 

> für  Erwachsene

 

 

www.evangkirchebuchs.ch  

> Was wir  tun 

> für  Senioren

J A H R E S B E R I C H T
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A NGEBOTE 

FÜR MENSCHEN  

IM A LTER

I ch g enie s s e e s n ach dem Go t t e s dien s t 

noch einen K a f f ee z u t r ink en und in s Ge -

s pr äch z u k om men. D ank dem K ir chenk a f-

f ee -Te am i s t e s f a s t w ie im R e s t aur an t. ; -)

I m mer m al w ieder h aben w ir Tau f en 

im Go t t e s dien s t. V iel f ach nehmen die 

s chon e t w a s g r ö s s er en K inder ihr e 

Tau f k er z en eben f al l s mi t und k önnen 

s ie an der O s t er k er z e an z ünden.

E s p a s s ier t s o v iel in einem Go t t e s -

dien s t. Neb s t dem S in g en und Be t en 

s o w ie der P r edi g t, le s en die Fr auen 

und M änner au s der L ek t or en g r uppe 

Te x t e au s der Bibel v or. V ier M al im 

J ahr i s t ein S eg nun g s t e am mi t d abei, 

w o ich mir einen per s önl ichen S eg en 

abholen k ann.

Mmmmh, en 
feina Kaffi 
isch jetz grad 
richtig!

S
enioren Plus, Besuchsdienst, Senioren- 

andacht, Mittagstisch für Senioren,  

Helferkreis, Seniorencafé, Kirchenbus,  

Haus Wieden und Pflegeheim Werdenberg

J A H R E S B E R I C H T
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H I L F S W E R K E
«Ich will  dich unterweisen und dir den Weg zeigen, den du gehen sollst; 

ich will  dich mit meinen Augen leiten.» Psalm 32,8

Kinder in Bwari, Burundi, zeigen freudig ihr vom RMF finanziertes Schulmaterial.

D
ieses Jahr wurden uns von unseren Partnern 

in  Ostafrika ausserordentl ich viele Gesuche 

für  Nothi lfe zugestel lt.  In  Burundi  entstanden 

durch Unwetter grosse Schäden an Kulturen und die 

Ernte wurde zerstört.  Wir  konnten mit  Lebensmittel-

l ieferungen helfen und den betroffenen Bauern mit 

Saatgut einen Neustart  ermögl ichen.  Viele Gesuche 

betrafen medizinische Notfäl le.  Arme Famil ien 

haben keine oder nur eine ungenügende Kranken-

versicherung und müssen einen Spitalaufenthalt 

und eine Operation selbst bezahlen. 

D
aneben ist  jedoch weiter  unser Hauptanl ie-

gen,  dass Kinder aus bedürftigen Famil ien 

der Zugang zur  Sekundarschule nicht aus 

f inanziel len Gründen verwehrt bleibt.  So zum Bei-

spiel  für  Sandra.  Sie möchte auch gerne die Sekun-

darschule besuchen.  Sie stammt aus einer armen 

Famil ie.  Ihr  Vater ist  behindert  und kann keinem 

Beruf nachgehen.  Ihre Mutter arbeitet auf den Fel-

dern der Nachbarn,  um ihre fünf Kinder ernähren zu 

können.  Für  das Schulgeld fehlen die Mittel .  Mit  nur 

100 Franken können wir  solchen Kindern die Chance 

auf Ausbi ldung und Selbständigkeit  ermögl ichen. 

N
ach einer Weiterbi ldung über Freizeitgestal-

tung für  Kinder schrieben uns die Verant-

wortl ichen von Burundi:  «Herzl ichen Dank. 

Den Kindern eine christl iche Erziehung zu geben, 

ist  für  uns eine vorrangige Investit ion,  wei l  e in gut 

erzogenes Kind wird viel  helfen in  der Entwicklung 

der Famil ie,  der  Kirche und dem Land.» 

R E G I O N A L E R  M I S S I O N S F O N D S  A F R I K A

J A H R E S B E R I C H T
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D A N K E !

W
ir wollen Ihnen al len von Herzen danken, 

dass wir  in  diesen Zeiten der Not,  mit  Ihrer 

Hi lfe fūr  bedrūckte,  verängstigte Mitmen-

schen ohne Hoffnung Sorge tragen können. 

Ihre Hi lfe und Großzügigkeit  geben uns Kraft,  um 

konkrete Aktionen zu unternehmen, die sowohl 

die seel ische als auch die f inanziel le  Not unserer 

Ratsuchenden l indern.  Nur ein paar Beispiele:  Mit 

einem Waisenkind,  ein schönes junges Mädchen, 

durften wir  dieses Jahr acht Kindergeschichten 

schreiben,  damit sie ihre Kindheitstraumata 

bearbeiten konnte.  Für  viele Strassenmenschen 

haben wir  dieses Jahr Medikamente gekauft und 

für  viele Bedürftige haben wir  Nahrung besorgt 

und Strom bezahlt.  Wir  sind so dankbar,  dass unser 

Seelsorgezentrum eine Quel le  der Unterstützung, 

des Trostes und der Ermutigung für  so viele be-

dürftige Menschen ist.  Wir  wol len Sie al le  mit  einem 

Vers grüßen,  welcher dieses Jahr für  uns so wie ein 

L icht im Dunkeln war.  Er  kann auch für  Sie im Jahr 

2024 ein L icht sein,  wann auch immer Sie eine  

Bitte an unseren Herrn haben: 

E
he sie zu mir  um Hi lfe rufen,  stehe ich  

ihnen bei,  noch während sie beten,  habe  

ich sie schon erhört.  Jesaja 65,24 

F
ür Sie,  al le  unsere l ieben Unterstützerinnen 

und Unterstützer,  eine ganz herzl iche Um- 

armung aus R umänien und vergelt‘s Gott!

D i e S p i t e x i n  C e h u - S i l v a n i e i  w u r d e d i e s e s J a h r n e u 

o r g a n i s i e r t  u n d n o c h m a l s o p t i m i e r t.  D i e b e i d e n 

m e d i z i n i s c h e n A s s i s t e n t i n n e n a r b e i t e n w e i t e r h i n 

– n e b s t i h r e r  A n s t e l l u n g i n  d e r A r z t p r a x i s – f ü r 

« u n s e r e S p i t e x ».  D a s f r e u t u n s s e h r !  A k t u e l l  b e t e i -

l i g e n w i r  u n s a n d e n K o s t e n,  w e l c h e n i c h t v o n d e r 

P a t i e n t e n k a s s e o d e r d e m G e s u n d h e i t s m i n i s t e r i u m 

ü b e r n o m m e n w e r d e n .  W e i t e r e U n t e r s t ü t z u n g e n:

• Brotprogramm für sozial benachteilig te Familien

• Transpor te für mobilitätseingeschränk te Perso-

nen ins Beschäf tigungs- und Therapiezentrum

B e r e i t s 3 2 J a h r e l a n g l e b t u n d a r b e i t e t E l i s a b e t h 

P r e i s i g i n  V i e t n a m . S e i t  s i e i h r e n D i e n s t v o r O r t 

a u f g e n o m m e n h a t,  b e s c h ä f t i g t s i e s i c h m i t  d e m 

V o l k d e r K m h m u ’.  I m Z e n t r u m s t e h t d i e S p r a c h e. 

A b e r a u c h d i e G e s c h i c h t e u n d d i e K u l t u r  d e r e t h n i -

s c h e n M i n o r i t ä t.

I m K o n t a k t m i t  d e n M e n s c h e n k o m m e n i m m e r 

w i e d e r A l l t a g s - P r o b l e m e d a z u,  b e i  d e n e n E l i s a b e t h 

b e h i l f l i c h s e i n k a n n .  « S c h o n s o m a n c h e s M a l  h a t 

G o t t Tü r e n a u f g e m a c h t,  v o n d e n e n m a n n i c h t m a l 

t r ä u m e n k o n n t e,  d a s s s i e a u f g e h e n . »

M i t  d e r H i l f e a u s B u c h s k a n n E l i s a b e t h i m H i n t e r-

g r u n d w i r k e n u n d d i e H e l f e n d e n d e r V e r f o l g t e n 

u n t e r s t ü t z e n .

R E P H A‘ E L  A R A D ,  R U M Ä N I E N

K M H M U ’  P R O J E K T  L A O S

D I R E K T H I L F E  

R U M Ä N I E N
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A U S  D E M  Z I E L  W I R D  E I N  N E U E R  A N F A N G

« D I A K O N I E  I S T  N Ä C H S T E N L I E B E ,  Z U  D E R  U N S  G O T T 

E I N L Ä D T.  D E R  D I A K O N I E V E R E I N  W E R D E N B E R G  G I B T  D E R 

L I E B E  G O T T E S  E I N  G E S I C H T. » 

M A RTI N  FR E Y,  P FA R R ER  D ER  E VA N G ELI S C H EN  

KI R C H G EM EI N D E  G R A B S - G A M S

D I A K O N I E V E R E I N

J A H R E S B E R I C H T
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E
rleichtert  und dankbar dürfen wir  auf eine tei ls  turbulente Bau- 

zeit  zurückbl icken.  Bis zum Schluss war nicht klar,  ob das Ziel  

«Eröffnung am 18.  November» erreicht werden kann.  Mit  Hoch-

druck wurde bis zuletzt  gebaut und eingerichtet,  tei ls  bis spät in  die 

Nacht.  Dann endl ich,  war es soweit.  Der Tag der offenen Tür konnte wie 

geplant durchgeführt werden!  Auch wenn mit  der Eröffnung des Papier-

hofs ein grosses Ziel  erreicht werden konnte,  ist  dies erst der Anfang 

einer neuen Ära.  Die neuen Angebote Wohnen,  Beschäftigung und Bistro 

als Ort  der Begegnung ergänzen das bestehende Angebot ideal  und 

ermögl ichen es uns für  eine wachsende Zahl  von Menschen da zu sein 

und Unterstützung zu geben.  In  den neuen,  grosszügigen und schönen 

Räumlichkeiten des Papierhofs ist  es uns mögl ich diesen Herausforde-

rungen besser und umfassender zu begegnen.  Die räumliche Nähe der 

einzelnen Arbeitsbereiche zueinander ist  für  die Mitarbeitenden und 

die Freiwi l l igen eine grosse Er leichterung und auch Bereicherung.  Nur 

dank dem praktischen und f inanziel len Mittragen vieler  Pr ivatpersonen, 

Stiftungen,  Kirchgemeinden,  Firmen und pol it ischen Gemeinden wurde 

das Projekt Papierhof erst mögl ich gemacht.  Besonders dankbar sind wir 

für  die vielen kleinen Dinge,  die uns während der gesamten Bauzeit  im-

mer wieder gezeigt haben:  Gott ist  da!  Mit  dieser Zuversicht,  dass Gott 

immer bei  uns ist,  darf  der Papierhof in  eine spannende Zukunft starten.

J A H R E S B E R I C H T
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V ER WA LTUNGSR ECHNUNG A UF WA ND    
 
Konto   Saldo 2023 Budget 2023     Budget 2024

30001-002 Behördenentschädigungen 30'750.00 32'450.00 31'250.00
30101-105 Besoldung Sekretariat, Kirchenmusik, weitere 94'917.96 102'900.00 107'000.00
30106-107 Besoldung Pfarrpersonen und Diakone 604'334.40 569'400.00 580'860.00
30108-109 Besoldung Fachlehrpersonen für Religion, Mesmer, Raumpfl. 277'825.10 285'290.00 272'370.00
30301-502 Sozialversicherungsbeiträge (AHV, PK, UV, KVG) 298'031.15 338'608.00 341'414.00
30601-602 Weiterbildung Pfarrpersonen und Andere 4'427.70 11'440.00 18'860.00
30901 Übriger Personalaufwand 526.70 500.00 500.00
30 Personalaufwand 1'310'813.01 1'340'588.00 1'352'254.00

31001 Büromaterial Drucksachen 18'317.39 14'450.00 15'780.00
31002 Kirchenbote 24'539.06 26'000.00 25'000.00
31003 Kirchgemeindeversammlung 9'192.35 9'000.00 9'300.00
31004-005 Fachliteratur / Zeitschriften / Unterrichtsmaterial 4'619.02 7'430.00 6'890.00
31101 Mobilien / Maschinen / Fahrzeuge / EDV / kirchl. Zubehör 26'491.50 20'390.00 19'310.00
31201 Wasser / Energie / Heizmaterial 45'703.40 49'740.00 47'870.00
31301 Verbrauchsmaterial 10'266.94 11'000.00 13'000.00
31401 Baulicher Unterhalt 2'664.70 0.00 0.00
31403 Baulicher Unterhalt Kirchgemeindehaus 9'660.25 10'100.00 10'650.00
31404 Baulicher Unterhalt Kirche 21'016.37 28'500.00 44'000.00
31405 Baulicher Unterhalt Pfarrhaus 283'869.10 317'000.00 4'000.00
31410 Baulicher Unterhalt Finanzvermögen 320.85 2'000.00 2'000.00
31501 Unterhalt Mobilien / Maschinen / Fahrzeuge / EDV 1'964.36 4'800.00 3'300.00
31702-706 Spesenentschädigungen 11'955.50 15'520.00 13'930.00
31707 Auslagen Behörden / Verwaltung 12'730.70 14'000.00 13'150.00
31720-722 Anlässe für Kind und Familie 2'990.49 5'000.00 4'000.00
31740-743 Anlässe für Jugendliche und Junge Erwachsene 22'556.52 27'100.00 34'340.00
31760-769 Anlässe Alterssegment Erwachsene 25'951.57 30'600.00 40'700.00
31770 Auslagen Projekt populäre Musik 3'564.05 6'300.00 3'100.00
31780-782 Anlässe für Senioren 1'401.05 7'900.00 3'300.00
31801-804 Versicherungen / Telefon / Porti / Bankgebühren 7'542.95 9'460.00 7'860.00
31901 Übriger Sachaufwand 5'166.60 5'760.00 6'260.00
31 Total Sachaufwand 552'484.72 622'050.00 327'740.00

34101 Zentralsteuern 223'075.40 210'000.00 210'000.00
34 Total Zentralsteuern 223'075.40 210'000.00 210'000.00

35201 Steuer Einzugsprovisionen 35'638.85 34'000.00 35'700.00
35 Total Steuereinzugsprovision 35'638.85 34'000.00 35'700.00

36101 Beiträge in der Gemeinde 22'128.90 22'500.00 21'000.00
36201 Beiträge im Kanton 14'503.40 15'057.00 15'180.00
36301 Beiträge übrige Schweiz 8'400.00 8'400.00 7'100.00
36401 Beiträge Mission und Entwicklungshilfe 20'300.00 20'300.00 20'800.00
36501 Beiträge übrige 500.00 2'000.00 2'000.00
36 Total Beiträge 65'832.30 68'257.00 66'080.00

38101 Kollekten Ausgaben 29'891.24 0.00 0.00
38104 Spezialsammlung 13'130.13 0.00 0.00
38 Total Kollekten 43'021.37 0.00 0.00

3 Total Aufwand 2'230'865.65 2'274'895.00 1'991'774.00

 Vorschlag 8'343.02 0.00 0.00

 Gesamttotal 2'239'208.67 2'274'895.00 1'991'774.00

F I N A N Z E N
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V ER WA LTUNGSR ECHNUNG ER TR A G 
    
Konto   Saldo 2023 Budget 2023 Budget 2024

40001 Kirchensteuer -1'781'943.44 -1'700'000.00 -1'700'000.00
40002 Quellensteuer -36'454.85 -20'000.00 -20'000.00
40 Total Steuern -1'818'398.29 -1'720'000.00 -1'720'000.00

42201 Zinsen und Erträgen auf Anlagen des Finanzvermögens -16'039.45 -10'100.00 -24'100.00
42710 Mieterträge Finanzvermögen -6'000.00 -6'000.00 -6'000.00
42810 Nebenkostenerträge Finanzvermögen 0.00 -500.00 -500.00
42.01 Total Vermögenserträge Finanzvermögen -22'039.45 -16'600.00 -30'600.00

42302 Buchgewinn auf Anlagen -105.00 0.00 0.00
42701 Mieterträge Pfarrhäuser -31'424.20 -32'350.00 -41'100.00
42702 Mieterträge Kirchgemeindehäuser -7'603.20 -2'000.00 -2'000.00
42801 Nebenkostenerträge Pfarrhäuser -1'794.98 -2'300.00 -1'700.00
42901 übrige Erträge -7'292.29 -1'000.00 -1'000.00
42.02 Total Vermögenserträge Verwaltungsvermögen -48'219.67 -37'650.00 -45'800.00

43101-501 AN Beiträge Sozialversicherungen, PK, UV, KVG -289'739.80 -182'344.00 -176'672.00
43 Total Rückerstattungen Personal -289'739.80 -182'344.00 -176'672.00

45201 Steuereinzugsprovisionen Zentralsteuern -4'461.60 -4'400.00 -4'400.00
45 Total Steuereinzugsprovisionen -4'461.60 -4'400.00 -4'400.00

48101 Kollekten Einnahmen -29'891.24 0.00 0.00
48104 Spezialsammlung -12'961.18 0.00 0.00
48 Total Kollekten -42'852.42 0.00 0.00

49503 Einnahmen Alterssegement Jugendliche -3'750.00 0.00 -6'250.00
49601 Rückerstattungen Drittgemeinden -9'747.44 -9'300.00 0.00
49 Total Übriger Ertrag -13'497.44 -9'300.00 -6'250.00

4 Total Ertrag -2'239'208.67 -1'970'294.00 -1'983'722.00

 Rückschlag 0.00 -304'601.00 -8'052.00

 Gesamttotal -2'239'208.67 -2'274'895.00 -1'991'774.00
    

Erklärungen finden Sie auf der Seite 34.
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BIL A NZ  

Konto  Aktiven 31.12.2022 Passiven 31.12.2022 Aktiven 31.12.2023  Passiven 31.12.2023 

100201 Raiffeisenbank 331'314.74  284'316.31
100204 Kantonalbank 498'173.62  10'539.27
100282 Raiffeisen "kleine Zahlungen" 44'362.65  42'882.89
100304 Raiffeisenbank Kirchgemeindehaus 113'268.85  113'582.70
100 Total Flüssige Mittel 987'119.86  451'321.17 

101102 Kontokorrent Zentralkasse -12'143.10  -1'194.75
101202 Verrechnungssteuer 59.50  5'613.80
101203 Übrige Debitoren 74'051.48  76'958.52
101301 Kantonalbank Festgeldkonto 2'000'000.00  2'498'000.00
101 Total Guthaben 2'061'967.88  2'579'377.57 

102101 Aktien 4'810.00  4'915.00
114042 Saal, Churerstrasse 109 1.00  1.00
102 Total Anlagen 4'811.00  4'916.00

103901 Transitorische Aktiven 4'421.70  7'443.57
103 Total Transitorien 4'421.70  7'443.57 

114042 Kirchgemeindehaus 1.00  1.00
114101 Kirche 1.00  1.00
102319 Pfarrhaus Heldaustrasse 16 1.00  1.00
114227 Pfarrhaus Burgerweg 5 1.00  1.00
114 Total Sachgüter 4.00  4.00

200004 Diverse Kreditoren  -43'157.72  -22'252.57
200 Total Laufende Verpflichtungen  -43'157.72  -22'252.57

203901 Transitorische Passiven  -2'700.00  0.00
203 Total Tansitorische Passiven  -2'700.00  0.00

229001 Eigenkapital  -3'331'533.53  -3'012'466.72
229002 Vorschlag / Rückschlag  319'066.81  -8'343.02
229 Total Kapital  -3'012'466.72  -3'020'809.74

2 Summen 3'058'324.44 -3'058'324.44 3'043'058.31 -3'043'062.31

Erklärungen finden Sie auf der Seite 34.
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STEUER A BR ECHNUNG 2023 
Vorjahressteuern 261'618.09
Laufende Steuern 1'522'267.75
   abzügl. Anteil FL * -1'942.40
Quellensteuern 36'454.85

Total ordentliche Steuern 1'818'398.29

STEUER FUSS
 
Jahr Gesamtsteuer Kirchgemeindesteuer Zentralsteuer Bausteuer

2020 27.00 21.90 3.10 2.00
2021 27.00 21.90 3.10 2.00
2022 27.00 21.90 3.10 2.00
2023 25.00 21.90 3.10 0.00
Antrag 2024 25.00 21.90 3.10 0.00

STEUER PL A N 2024 

budgetierter Steuerbedarf   budgetierter Steuereingang

Nettoaufwand 1'732'455 25% Steuern 1'700'000
  Quellensteuern 20'000

  Steuereinzugsprovisionen 4'400

 1'732'455  1'724'400

* Schweizer Grenzbeamte mit Wohnsitz im Fürstentum Liechtenstein 
sind in Buchs steuerpflichtig. Ihre Kirchensteuer wird an die  
Evanglische Kirche FL überwiesen und deshalb abgezogen.

Die Jahr esber icht e der Vor jahr e sind 

auf unser er Websit e publi z ier t:

 

w w w.evang k ir chebuchs.ch

> Unser e K ir chg emeinde   

> Publikat ionen  

> Jahr esber icht e
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KOL L EK TEN 2023
 
Sonntagskollekten (Konto 48101/38101) Einnahmen/Ausgaben

2givelife.org   441.60
Arwole Sargans  447.66
Asylcafé Altstätten 284.00
Christlicher Missionsdienst, Patenkind Arthi 323.95
Dargebotene Hand 784.98
Demenzstation Haus Wieden, Buchs 861.53
Diaconia International, Nothilfe Armenien 385.05
Diakonieverein Werdenberg 1'725.06
Direkthilfe Rumänien 1'739.91
Gemeinschaft der Versöhnung 325.85
HEKS, Ökumenische Kampagne 852.80
Hilfsverein St.Gallen, Notunterkunft für Kinder 336.90
wabe (Hospizgruppe Werdenberg)  613.66
wabe, Palliativstation (Hospizgruppe Werdenberg)   308.00
Kant. Blaues Kreuz 201.40
Kinderhilfswerk Lima 398.65
Kindernothilfe Schweiz 258.43
Krebsliga Ostschweiz 722.50
Little Bridge Schweiz-Armenien 4'560.55
Mission 21   496.15
Open Doors   437.15
Prot. Kirchl. Hilfsverein St.Gallen 528.50
Protestantische Solidarität Schweiz 401.70
Repha'El, Seelsorgezentrum Rumänien 2'423.80
River of Hope   250.00
Regionaler Missionsfonds Afrika 384.10
Schweiz. Fonds für Frauenarbeit 361.25
Schweizerische Flüchtlingshilfe 694.25
Schweizerische Multiple Sklerose Gesellschaft 1'549.95
SOS Mediterrannée 116.00
Spendkassen Buchs 419.00
Stiftung Benevol St.Gallen 629.30
Übersetzungsprojekt Laos 1'627.75
Verband «Kind und Solidarität» 736.45
Verein Herzensbilder 297.00
Verein Humanitäre Nothilfe Sevelen 616.60
Verein Nothilfe Ukraine 561.75
Verein Projekt Südafrika 844.70
Wohnheim Neufeld Buchs 369.20
Wycliff   247.66
Zentrum Wiitsicht 326.50

Total   29'891.24

Andere Kollekten (Konto 48104 / 38104)                        Einnahmen /Ausgaben

Direkthilfe Rumänien  1'109.45
Beerdigungskollekten  11'173.68
Regionaler Missionsfonds Afrika  678.05

Total     12'961.18

Spendkasse Pfarrer (Konto 48104 / 38104)  Einnahmen  Ausgabenen

Saldo per 1.1.2023 1 '333 .59
Einnahmen/Ausgaben 2023 2 ' 731 .05   2'900.00
Reserve per 31.12.2023  1 ' 164 .64

    4'064.64 4'064.64

F I N A N Z E N
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BE I TR Ä GE 
   
   Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024

Beiträge in der Gemeinde (Konto 395.36101) 22'500.00 22'128.90 21'000.00

Diakonieverein Werdenberg 10'000.00 10'000.00 10'000.00
Einwohnerverein Räfis-Burgerau, Seniorenausflug 900.00 900.00 900.00
FamilienTreff Buchs 0.00 0.00 900.00
Frauenweekend (Diese Position ist neu im Budget auf Seite 28, Konto 31760 integriert.) 1'500.00 1'128.90 0.00
MiniSing  4'000.00 4'000.00 4'000.00
Projekt FX Altstätten, Th. Beerle 900.00 900.00 0.00
Pro Senectute Werdenberg 900.00 900.00 900.00
Spendkassen Pfarrämter 2'000.00 2'000.00 2'000.00
Stiftung Mintegra 1'800.00 1'800.00 1'800.00
Verkehrsverein Buchs, Seniorenausflug 500.00 500.00 500.00

Beiträge im Kanton (Konto 395.36201) 15'057.00 14'503.40 15'180.00

Aktion Weihnachtspäckli 0.00 0.00 1'000.00
CVJM Regionalverband Ostschweiz 1'800.00 1'800.00 1'000.00
Darlehensgenossenschaft SG 500.00 440.40 500.00
Ehe- und Fam. Beratungsstelle Sargans-Werdenberg 3'542.00 3'048.00 3'400.00
Evangelische Allianz Werdenberg 1'200.00 1'200.00 1'200.00
Evangelische Allianz Schweiz, Mitgliederbeitrag  365.00 365.00 430.00
Evangelische Frauenhilfe St. Gallen 500.00 500.00 500.00
Gospel im Werdenberg 4'000.00 4'000.00 4'000.00
Lukashaus Grabs 900.00 900.00 900.00
Protestantisch-Kirchlicher Hilfsverein 50.00 50.00 50.00
Telefonseelsorge 143, Die Dargebotene Hand 1'500.00 1'500.00 1'500.00
Tixi, Fahrdienst 700.00 700.00 700.00

Beiträge in der Schweiz (Konto 395.36301) 8'400.00 8'400.00 7'100.00

Bibellesebund  1'800.00 1'800.00 1'000.00
Campus für Christus, M. Rapold 700.00 700.00 700.00
Gemeinschaft der Versöhnung, Familie Ribi 1'500.00 1'500.00 1'000.00
Novizonte Sozialwerk, Emmenbrücke 900.00 900.00 900.00
Fenster zum Sonntag 700.00 700.00 700.00
Fragile Ostschweiz 700.00 700.00 700.00
Staatsunabhängige Theologische Hochschule Basel 700.00 700.00 400.00
Stiftung Casa Immanuel, Castrisch GR 700.00 700.00 700.00
Theologisch-Diakonisches Seminar, Aarau 700.00 700.00 1'000.00

Beiträge für Missionen und Ausland (Konto 395.36401) 20'300.00 20'300.00 20'800.00

CVJM Horyzon, Palästina 2'000.00 2'000.00 2'000.00
Direkthilfe Rumänien 2'000.00 2'000.00 2'000.00
HEKS, Aktuelles Projekt 4'000.00 4'000.00 3'000.00
Mission 21  3'000.00 3'000.00 3'000.00
Open Doors, verfolgte Christen, 1021 Romanel s/Lausanne 1'800.00 1'800.00 1'800.00
Repha'El Seelsorgezentrum Rumänien, E. Beglinger 2'000.00 2'000.00 2'000.00
Regionaler Missionsfonds Afrika, Kindergarten Burundi 1'000.00 1'000.00 1'000.00
Regionaler Missionsfonds Afrika 2'000.00 2'000.00 2'000.00
Übersetzungsprojekt Laos, E. Preisig 1'000.00 1'000.00 1'000.00
Verein Humanitäre Nothilfe Ukraine 0.00 0.00 1'000.00
Wycliff Mission, Aktuelles Projekt 1'500.00 1'500.00 1'000.00
2givelife.org  0.00 0.00 1000.00

Beiträge Übrige und Spontanhilfe (Konto 36501) 2'000.00 500.00 2'000.00

Verschiedenes und Spontanhilfe 0.00 0.00 2'000.00
Spontanhilfe für Erdbebengebiete Türkei/Syrien 0.00 500.00 0.00

Total  68'257.00 65'832.30 66'080.00

F I N A N Z E N
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VERWALTUNGSRECHNUNG  

UND BILANZ 2023

Trotz Budgetierung eines Verlustes von rund  

Fr.  300'000 wird ein ausgegl ichenes Ergebnis ausge-

wiesen.  In  erster L inie ist  dies auf die Personalsituation 

sowie auf die Steuereinnahmen zurückzuführen.

Ein krankheitsbedingter Tei lausfal l  im Pfarramt sowie 

die Kündigung eines Diakons konnten nur tei lweise und 

nur zeitverzögert kompensiert  werden.  Die Personal-

kosten Diakonie sind deshalb t iefer  als budgetiert.  Und 

die Personalkosten für  Pfarrpersonen sind zwar brutto 

höher,  aber unter Berücksichtigung der Beiträge der 

Krankentaggeld-Versicherung ebenfal ls  t iefer.

Die R enovation der L iegenschaft an der Heldaustrasse 

konnte leicht unter Budget abgeschlossen werden.

Al lgemein sind die Ausgaben beim Sachaufwand im 

Durchschnitt  eher t iefer  ausgefal len als budgetiert, 

was unter anderem auf das Kostenbewusstsein von 

Mitarbeitern und Behörde zurückzuführen ist.

Die Steuereinnahmen sind nach der Senkung des  

Steuerfusses um 2% erwartungsgemäss gesunken, 

aber weniger als budgetiert.  Nach R ücksprache mit  

dem Steueramt ist  davon auszugehen,  dass es zu über-

durchschnitt l ich vielen Nachzahlungen gekommen ist.

Dank den gestiegenen Zinsen konnte mit  der L iquidität 

ein kleiner Zinsertrag real isiert  werden.

BUDGET 2024

Für 2024 wird ein ausgegl ichenes Ergebnis budgetiert. 

Die Steuereinnahmen werden voraussichtl ich rückläufig 

sein,  da es 2023 ausserordentl iche Einflüsse gab und 

da der Mitgl iederbestand rückläufig ist.

Die Personalkosten werden gemäss den ausgeschrie-

benen Stel len budgetiert.  Fal ls  wiederum nicht al le 

Stel lenprozente die ganze Zeit  besetzt werden können, 

wird er  t iefer  ausfal len.  Der Budgetbetrag beinhaltet 

den kantonalen Teuerungsausgleich.

Erläuterungen zu R echnung 2023 und Budget 2024

F I N A N Z E N
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B E R I C H T E
U N D  A N T R Ä G E   

der Geschäftsprüfungskommission

an die Kirchgemeindeversammlung vom 24. März 2024

1  Die Jahresrechnung 2023 zu genehmigen.

2  Den Ertragsüberschuss von Fr.  8‘343.02 der 
R eserve für  künftige Aufwandüberschüsse  
zuzuweisen.

3  Das Budget für  das Jahr 2024 zu genehmigen.
 

4  Den Gesamtsteuerfuss auf 25 Prozent zu lassen.
 

5  Der Kirchenvorsteherschaft,  dem Pfarrerteam, 
den diakonischen Mitarbeitenden,  den weiteren 
Mitarbeitenden sowie al len freiwi l l igen Helferin-
nen und Helfern im Dienste unserer Kirche für  die 
geleistete Arbeit  und den Einsatz zu danken.

9 47 0 B u c h s ,  3 0.  J a n u a r 2 0 24  

D i e G e s c h ä f t s p r ü f u n g s k o m m i s s i o n:

FR I T Z BEGL INGER

JUL I ANE SCHÜNGEL

FR I T Z FR EUND

R OGER LEHMANN

G
Gestützt auf Art. 25 der  

Verfassung der evangelisch- 

reformierten Kirche des Kantons 

St. Gallen haben wir die Führung des 

Rechnungswesens des Jahres 2023 

geprüft. Ebenfalls geprüft wurden 

die Kollektenkasse und die Kasse der 

Rumänienhilfe. 

W I R K O N N T E N F E S T S T E L L E N,  D A S S

• d i e J a h r e s r e c h n u n g m i t  d e r 
 B u c h h a l t u n g ü b e r e i n s t i m m t.

• d i e B u c h h a l t u n g o r d n u n g s g e m ä s s 
g e f ü h r t  i s t.

• b e i  d e r  D a r s t e l l u n g d e r V e r m ö -
g e n s l a g e u n d d e s R e c h n u n g s -
e r g e b n i s s e s d i e g e s e t z l i c h e n 
V o r s c h r i f t e n e i n g e h a l t e n s i n d .

• d i e K i r c h e n v o r s t e h e r s c h a f t d i e 
A m t s f ü h r u n g k o m p e t e n t e r l e d i g t.

A U F G R U N D D E R E R G E B N I S S E U N S E R E R

P R Ü F U N G E N B E A N T R A G E N W I R :
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W A H L E N

K I R C H E N V O R -   

S T E H E R S C H A F T

Y
ves Bolis  tr itt  auf Ende Juni  2024 aus der 

Kirchenvorsteherschaft zurück.  Er  hat sich  

sieben Jahre lang im R essort L iegenschaften 

engagiert.  Seit  bald einem Jahr führt  er  diesen  

Bereich gemeinsam mit  Benjamin Gubser.  

C
hrista Göth ist  aufgrund eines Wohnsitz-

wechsels ins Ausland im Laufe des Jahres 

2023 aus der Kirchenvorsteherschaft  

ausgeschieden.  

S
amuel Graf  stel lt  sich als Nachfolger von 

Christa Göth für  das R essort R el igions-

unterr icht zur  Verfügung.  Er  hat die Aufgabe 

bereits angetreten und nimmt seit  Mitte letztem 

Jahr als Beisitzer  an den Sitzungen der Kirchen- 

vorsteherschaft tei l . 

D
ie Kirchenvorsteherschaft freut 

sich,  der Kirchgemeindeversamm-

lung Samuel  Graf zur  Wahl  vor- 

schlagen zu dürfen. 

S A M U E L  G R A F  S T E L L T 
S I C H  V O R

V
on Kindesbeinen an bin ich mit  der evange-

l ischen Kirche Buchs verbunden.  Seither ist 

die Kirche und vor al lem der Glaube ein wich-

tiger Bestandtei l  meines Lebens.  Ich bin 35 Jahre 

alt,  verheiratet mit  meiner Frau Corina und habe 

vier  kleine Kinder.  Nach meinem Masterabschluss 

in  Sportwissenschaften und Engl isch durfte ich 

eine Stel le  als Berufsfachschul lehrperson am bzbs 

in  Buchs antreten,  wo ich seit  bald sieben Jahren 

unterr ichte.  Ich bin sehr gerne mit  Menschen 

unterwegs und hatte immer Freude,  mich in  ver-

schiedenen Funktionen in  Vereinen oder Verbänden 

zu engagieren.  Gerne möchte ich meine Zeit  auch in 

unsere Kirchgemeinde investieren.

J A H R E S B E R I C H T
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V I R G I N I A  M Ü L L E R

P F A R R A M T 

V
irginia Müller ist  seit  dem 1.  August 2023 

mit  einem Pensum von 50 % als Pfarrerin 

in  unserer Kirchgemeinde angestel lt.  Vir-

ginia Mül ler  ist  im Kanton Aargau aufgewachsen 

und hat an der Universität Zürich studiert.  Ihr 

Lernvikariat  hat sie in  Stammheim (ZH) absol-

viert  und damit ihre Ausbi ldung zur  Pfarrerin ab-

geschlossen.  Sie ist  verheiratet,  hat zwei  Kinder 

und ist  mit  ihrer  Famil ie  im Sommer 2023 nach 

Buchs gezogen. 

Z
um Aufgabenfeld von Virginia Mül ler  gehö-

ren die übl ichen pfarramtl ichen Tätigkeiten 

wie Gottesdienste,  Taufen,  Hochzeiten und 

Beerdigungen.  Weiter  wird sie schwerpunktmäs-

sig in  der Arbeit  mit  Seniorinnen und Senioren 

sowie in  der Arbeit  mit  Frauen tätig sein.

Die Kirchenvorsteherschaft freut sich,  der Kirch-

gemeindeversammlung Pfarrerin Virginia Mül ler 

zur  Wahl  vorschlagen zu dürfen.  Sie hat sich in 

Buchs bereits eingelebt und ist  ein wichtiger Tei l 

im Team und in  der Kirchgemeinde geworden.  Wir 

freuen uns,  dass Virginia Mül ler  bei  uns ist.  Wir 

schlagen sie deshalb mit  Freude zur  Wahl  vor. 

G E S C H Ä F T S P R Ü F U N G S -
K O M M I S S I O N

S
abine Boll  ist  auf Ende November 2023 als 

Mitgl ied aus der Kommission zurückgetreten. 

Sie hat sich 6 Jahre lang in  der GPK enga-

giert.  Wir  sind auf der Suche nach Personen,  die 

sich vorstel len können,  ein solches Amt zu über-

nehmen. Die Gruppe «Neue Menschen in der Kivo» 

g ibt  gerne Auskunft.  Kontaktperson:  

Marlene Bonderer.

S Y N O D E 

Für  das Kirchenparlament konnte unsere Kirch-

gemeinde bei  den letzten Wahlen einen Sitz  nicht 

besetzen.  Pfarrerin Virginia Müller  möchte sich in 

Zukunft in  der Synode engagieren und ist  bereit, 

s ich für  diesen Sitz  zur  Wahl  zu stel len.

D A N K

Wir danken Yves Bolis ,  Christa Göth  und Sabine 

Boll ,  dass sie ihr  Wissen,  ihre Zeit  und ihre Erfah-

rungen so viele Jahre lang in  den Dienst unserer 

Kirchgemeinde gestel lt  haben.  Das ist  nicht  

selbstverständl ich.

37Seite /



2023

2‘871 3‘372

7‘507 13‘750

evangelisch
reformiert

römisch
katholisch

3149 3511 12450 3042 3545 13178 2936 3515 13493

andere Religionen oder
konfessionslos

total Einwohner Buchs

2‘391
evangelische Stimmberechtigte in Buchs per 31.12.2023

2020 2021 2022

FREIWILLIGE MITARBEITENDE

ANGESTELLTE

AUSTRITTE

KONFIRMATION

BESTATTUNGEN4 TRAUUNGEN

27

30

78

13 TAUFEN

26

103

37

EINTRITTE
UND GEBURTEN

1 DARBRINGUNG

STATISTIK
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ADR ESSEN
TEAM     

Pfarrer Siegfried Patrick Kirchgasse 1 081 756 22 43 patrick.siegfried@evangkirchebuchs.ch

Pfarrer Altenhölscher Lars Kirchgasse 1 081 756 66 42 lars.altenhoelscher@evangkirchebuchs.ch

Pfarrerin Virginia Müller Kirchgasse 1 081 756 22 61 virginia.mueller@evangkirchebuchs.ch

Pfarrer Rudy Van Kerckhove Kirchgasse 1 079 606 31 17 vkr@bluewin.ch

Diakon Birchmeier Jürg Kirchgasse 1 081 756 22 92 juerg.birchmeier@evangkirchebuchs.ch

Diakonin            Birgit Schneider Brzovic Kirchgasse 1 081 756 22 66 birgit.schneider@evangkirchebuchs.ch

Diakonin Frauenfelder Nina Kirchgasse 1 081 756 22 93 nina.frauenfelder@evangkirchebuchs.ch

Sekretariat Bonderer Marlene Kirchgasse 1 081 756 22 93 info@evangkirchebuchs.ch

Mesmer Hochuli Balz Kirchgasse 1 079 639 83 93 balz.hochuli@evangkirchebuchs.ch

ANGESTELLTE     

Kassierin Pfenniger Franziska Kirchgasse 1 081 756 00 86 kassieramt@evangkirchebuchs.ch

Kirchenmusiker Schädler Marco Im Täscherloch 26 +423 777 22 76 m@rco.coffee 
  9424 Triesenberg    

Kirchenmusikerin Stäheli Irene Wiesenstrasse 15 081 771 40 31 irene-staeheli@bluewin.ch 
  9472 Grabs    

    

UNTERRICHT    

Primarschule Birchmeier Jürg Kirchgasse 1 081 756 22 92 juerg.birchmeier@evangkirchebuchs.ch 
Oberstufe
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VORSTEHERSCHAFT   

Präsidium / Finanzen Lämmler Daniel  daniel.laemmler@evangkirchebuchs.ch

Personelles Obergfell Gerhard   gerhard.obergfell@evangkirchebuchs.ch

Liegenschaften Bolis Yves   yves.bolis@evangkirchebuchs.ch 
 Gubser Benjamin  benjamin.gubser@evangkirchebuchs.ch

Aktuarin Bonderer Marlene Kirchgasse 1  info@evangkirchebuchs.ch

Religionsunterricht Samuel Graf  samuel.graf@evangkirchebuchs.ch

Freiwilligenarbeit Kessler Yvonne  yvonne.kessler@evangkirchebuchs.ch

Junge Menschen  Schmid Gilles  gilles.schmid@evangkirchebuchs.ch 
und Familien    

Senioren Altenhölscher Lars Kirchgasse 1 lars.altenhoelscher@evangkirchebuchs.ch

Pop. Kirchenmusik Birchmeier Jürg Kirchgasse 1 juerg.birchmeier@evangkirchebuchs.ch

Erwachsene Siegfried Patrick Kirchgasse 1 patrick.siegfried@evangkirchebuchs.ch

Ressort noch offen Virginia Müller Kirchgasse 1 virginia.mueller@evangkirchebuchs.ch

SYNODALE        

Mitglied Hayenga Gerd Flurweg 2A hayenga@rsnweb.ch

Mitglied Kessler Jürg Schläppliweg 7 j.yv.kessler@bluewin.ch

Mitglied Pfenniger Franziska Färberweg 8 kassieramt@evangkirchebuchs.ch

Mitglied Müntener Sebastian Kappelistrasse 16 s.muentener@protonmail.ch

Mitglied Heeb Samuel Maienweg 6 samuel@heebnet.ch  

Mitglied Virginia Müller Kirchgasse 1 virginia.mueller@evangkirchebuchs.ch

  

GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION    
Mitglied Beglinger Fritz Volksgartenstrasse 18 beglinger.halter@gmail.com

Mitglied Schüngel Jule Schläppliweg 11 juliane.schuengel@gmx.de

Mitglied Fritz Freund An der Saar 16 fritz.freund@rsnweb.ch

Ersatzmitglied Lehmann Roger Kanalweg 28 lehmann_r@hotmail.com

weiteres Ersatzmitglied vakant
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24 N E W S
L E T T E R
U N D  W E B S I T E 

A
uf unserer Website  

www.evangkirchebuchs.ch 

f inden Sie noch mehr Infos zu 

unserer Kirchgemeinde.

D
ank unserem Newsletter sind 

Sie immer auf dem Laufenden,

w a s G o t t e s d i e n s t e u n d  

V e r a n s t a l t u n g e n angeht. 

Anmeldung unter: 

medien@evangkirchebuchs.ch.
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STIMMAUSWEISE

STIMMAUSWEIS  
K ir ch g emeinde v er s ammlun g  
am Sonn t a g , den 24. Mär z 2024, 
um ca. 11.00 Uhr in der  
e v an g el ischen K ir che Buchs

STIMMAUSWEIS  
K ir ch g emeinde v er s ammlun g  
am Sonn t a g , den 24. Mär z 2024, 
um ca. 11.00 Uhr in der  
e v an g el ischen K ir che Buchs

STIMMAUSWEIS  
K ir ch g emeinde v er s ammlun g  
am Sonn t a g , den 24. Mär z 2024, 
um ca. 11.00 Uhr in der  
e v an g el ischen K ir che Buchs

STIMMAUSWEIS  
K ir ch g emeinde v er s ammlun g  
am Sonn t a g , den 24. Mär z 2024, 
um ca. 11.00 Uhr in der  
e v an g el ischen K ir che Buchs

✃


